für militärische Zwecke um 50 Millionen Kronen. 
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Schweden ſozialiſtiſch! 


Zum erſtenmal ſozialiſtiſche Mehrheit. 


Stockholm, 21. September. Am Sonntag fand 
in Schweden die Wahl zur Zweiten Kammer des Reichs⸗ 
tages ſtatt. Von 230 Sitzen errangen die Sozialde⸗ 
DNokraten 112, die unabhängigen Sozialiſten, Kil⸗ 
bom⸗Gruppe, 6 und die Kommuniſten 5 Mandate. Zum 
erſten Male in der ſchwediſchen Geſchichte verfügen die 
Sozialiſten über die Mehrheit in der Zweiten Kammer 
des Reichstages. 

Die konſervative Partei erhielt 44, die Agrarier 36 
und die aus der Vereinigung der Liberalen und der Frei⸗ 
ſinnigen hervorgegangenen Volkspartei 27 Parlaments- 
ſitze. 

Ein Vergleich mit der Mandatsverteilung auf Grund 
der Wahl im Jahre 1932 zeigt die inzwiſchen eingetre⸗ 
tene Verſchiebung zugunſten der Sozialiſten. In der da⸗ 
mals gewählten Zweiten Kammer verfügten die Sozia⸗ 
liſten ütber 102 und die Unabhängigen Sozialiſten und 
Kommuniſten zuſammen über 10 Mandate; die Rethte 
(Stonfernative und natfonale Partei) über 56, dor 
Bauernbund über 37, die Volkspartei über 25. 


Die Sozialiſten unter Führung von P. A. Hanſ⸗ 
ſon hatten zuſammen mit der Bauernpartei faſt vier 
Jahre die Geſchicke Schwedens beſtimmt, und zwar mit 
beſtem Erfolg. Wohl wurde die Regierung der Arbeiter 
und Bauern von den Parteien derRechten heftig bekämpft 
doch war das für die Regierung ungefährlich, ſolange die 
Bauernpartei in der Regierung blieb.» Im Sommer 
dieſes Jahres brach dann die Regierungsmehrheit ausein⸗ 
ander. Anlaß dazu bot die Verteidigungsfrage, 
welche im Juni d. J. zur Debatte ſtand. Die bürgerli⸗ 
chen Parteien erſtrebten die Erhöhung des Aufwandes 
Die 


Das Ningen 


— 


Sozialdemokratie wollte es ob der Verteidigungsfrage 
nicht zum Bruch mit der Bauernpartei kommen laſſen. 
Sie kam daher denAnſichten der bürgerlichen Gruppen 
entgegen. Gleichzeitig verlangten fie jedoch Garan⸗ 
tien gegen eine Verſchlechterung der So⸗ 
zialpolitik im Zuſammenhang mit den erhöhten 
Auslagen für die Verteidigung. Deshalb verlangte die 
Arbeiteregierung auch eine ſtärkere Beſteuerung der be⸗ 
ſitzenden Schichten, zur Deckung der erhöhten Militäraus⸗ 
lagen. Zur Diskuſſion ſtand in dieſem Zeitpunkt auch 
der Vorſchlag der Regierung auf Erhöhung der Alters⸗ 
renten (Volkspenſionen) in Orten mit beſonders hohen 
Lebenshaltungskoſten. Der Reichstag verweigerte dieſe 
Garantien, er ſtellte ſich gegen den Steuerplan und gegen 
die Erhöhung der Altersrenten. Nach dieſer Entſchei⸗ 
dung, welche durch die Einheitsfront der Bauernpartei 
mit den übrigen Parteien der Rechten herbeigeführt wurde 
trat die Regierung Hanſſon am 19. Juni d. J. zurück, 
nachdem die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion und 


mit ihr die Arbeiterregierung noch einige Tage vorher 


ihr volles Verſtändnis für die Notwendigkeiten einer er⸗ 
höhten Landesverteidigungsbereitſchaft bekundet hatten. 


— Im Wahlkampf ſtand die ſchwediſche Sog ialde⸗ 


mokratie allein. Die bürgerlichen Parteien hatten 
ein Wahlkartell gebildet, dem in einzelnen Wahlkreiſen 
auch die Bauernpartei angehört. Die unabhängigen So⸗ 
zialiſten gingen mit den Kommuniſten zuſammen. Die 
Nationalſozialiſten, getreue Nachahmer Hit⸗ 
lers, machten ihre ziemlich großen Anſtrengungen ohne 
Erfolg. Die Sozialdemokratie führte den Wahlkampf 
unter der Parole „Schweden dem Volk!“ 

Der unter dieſer Parole geführte Wahlkampf brachte 
unſeren politiſchen Freunden zum erſten Male in der Ge⸗ 
ſchichte Schwedens die ſozialiſtiſche Mehrheit. Der rote 
Vormarſch in Skandinavien hat zu einem Siege geführt, 


der bei den Sozialiſten aller Länder Freude auslöſt und 


ſie geloben läßt, es den ſchwediſchen Sozialiſten gleich zu 
tun. 


Fc ĩ NR! 


in Spanien. 


der Aufſtand in Marolto gegen die Aufſtändiſchen⸗Regierung. 
Die letzten Kümpfe um — Alcazar. . x 


Ueber Tanger in Madrid eingetroffene Nachrichten 
aus Spaniſch⸗ Marokko melden Einzelheiten über 
den Aufſtand der Eingeborenen gegen die 
Aufſtändiſchen⸗Regierung. Angehörige des Eingeborenen⸗ 
ſtammes Gomara haben einen Vorpoſten der Aufſtändi⸗ 
ſchen mit Handgranaten angegriffen, wobei ein Kapitän, 
drei Unteroffiziere und zahlreiche Soldaten getötet wur⸗ 
den. Der Scheich Zevala, der den Aufſtändiſchen ver⸗ 
dächtig erſchien, wurde verhaftet. Das Betreten der 
franzöſiſchen Zone iſt für die Bewohner von Spaniſch⸗ 
Marokko verboten. 


Paris, 21. September. Ueber den am Soantag 
um die Burgfeſtung Alkazar weiter tobenden Kampf be⸗ 
richtet der Havas⸗Sonderberichterſtatter, daß die ganze 
Nacht zum Sonntag Flugzeuge der Madrider Regierung 
die Ruinen der Feſtung mit Bomsen belegt hätten. Am 
Sonntag früh haben dann die Regierungsartillerie auf 
die Eingänge zu den unterirdiſchen Gewölben geſchoſſen. 
Gegen 11 Uhr vormittag ſei eine 20 Mann ſtarke Abtei⸗ 
zung der Sturmgarde auf Leitern bis in den Garten bes 
den Alkazar benachbarten Hauſes gelangt. In dieſent 
Militäargouvernementsgebäude 
befindlichen Aufſtändiſchen ein wütendes Maſchinenge⸗ 
wehrfeuer auf die Sturmabteilung cröffnet, die ſich dar⸗ 
euſhin wieder zurückziehen mußie Ein gleicher Verſuch 
der Miliz blieb erfolglos. Nun 5a. die Regierungsarktl⸗ 
lerie ſofort wieder die Beſchießanz mit Haubitzen aufge- 
nommen. Die Luft im Kampfgebier ſei durch dichte 


Rauchſchwaden verpeſtet, jo daß man kaum habe at ren 
können. Um 17 Uhr ſeien, wie der Verichterſtatter weiter 
meldet, drei Bombenflugzeuge der Aufſtändiſchen über 
der Stadt Toledo erſchienen. Nach kurzer Zeit ſeien je⸗ 
ich die aufſtändiſchen Flieger von den Regierungsflug⸗ 
zeugen zum Rückzug gezwungen worden. 


Am Sonntag um 18 Uhr iſt Miniſterpräſident und. 


Kriegsminiſter Caballaro in Toledo eingetroſſen 
und hat die Stellungen befichtgii. Anſchließend ha: er 
eine längere Unterredung mit dem General Aieniin 
gekabt, der den Oberbefehl über die Truppen in Tale 9 
und an der Talavero-Front führt. 


Sowielflugzeuge in Spanien? 

London, 21. September. Wie „Daily Tele⸗ 
graph“ meldet, teilte der aufſtändiſche General Lliano 
am Sonntag in Sevilla mit, daß!7 ſowjetruſſiſche Flug⸗ 
zeuge in Spanien ausgeladen worden ſeien, davon 37 
in Valenzia, 3 in Barcelona und 7 in Kartagena. Er 
erklärte ferner, daß Waffen und Munition belgiſchen Ur⸗ 
ſprungs an die Regierungstruppen abgeliefert worden 


ſeien. 
Deutſches Jagdflugzeug abgeſchoſſen. 
Regierungs⸗Bombenflugzeuge ſchoſſen bei Talavera 
del Tajo ein Jagdflugzeug der Aufſtändiſchen ab, das 
alle Anzeichen eines deutſchen Flugzeuges an ſich hatte. 
Das betreffende Aufſtändiſchen⸗Flugzeng ſtürzte, in Flam 
men gehüllt, zur Erde. b 


Oplata pocztowa uiszezona ryczaltem. 


Einzelnummer 10 Groſchen 


Volksſtimme 


Bielitz-Biala u. Umgebung 


Gürung in den Wiener Metallbetrieben 
Polizei mit Stahlhelm und Karabiner eingeſetzt. 


In den letzten Tagen wurde in den Wiener Metall 
betrieben eine große Zahl von Arbeiter⸗Vertrauensmän⸗ 
nern verhaftet, weil ſie Sammlungen ſür Spanien orga⸗ 
niſiert hatten. Daraufhin haben am Donnerstag die 
Vertrauensmänner der Wiener Betriebe — unter ihnen 
auch der Firma Siemens und Halske — eine Art Ulti⸗ 
matum geſtellt und die ſofortige Freilaſſung der Verhaſ⸗ 
teten gefordert. 

Als Antwort hat die Polizei nun weitere Verhaſ⸗ 
tungen vorgenommen und Freitag früh wurden der Be⸗ 
trieb Siemens und Halske auf der Landſtraße und einige 
andere Betriebe von Polizei mit Stahlhelm und Karabi⸗ 
ner beſetzt. 


Unterredung Eden - Blum. 
Ueber die bevorſtehende Mächtekonſerenz. 


London, 21. September. Der engliſche Außen: 
miniſter Eden hat auf dem Wege nach Genf zur Rats⸗ 
tagung am Sonntag einen kurzen Aufenthalt in Paris 
genommen, wo er mit dem franzöſiſchen Miniſterpräſide 
ten Blum eine Unterredung hatte. N 


Die engliſchen Morgenblätter vom Montag wiſſen⸗ 


nur wenig über die Unterredung Eden⸗Blum zu berichten 

Der Pariſer Berichterſtatter der „Morning Poſt“ 
meldet, man habe den Eindruck gewonnen, daß die Be⸗ 
ſprechung einen „etwas unentſchiedenen Verlauf“ genom⸗ 
men habe. Auf engliſcher Seite habe man anſcheineno 
darauf hingewieſen, daß es erwünſcht wäre, die erſte Kon 
ferenz der Weſtmächte auf eine Erörterung der weſteuro⸗ 
päiſchen Sicherheit zu beſchränken. Zu einem ſpäteren 
Zeitpunkt könnte dann eine allgemeinere Konferenz foi- 
gen, in der Probleme, die ſich auf das ganze europäiſche 
Feſtland beziehen, behandelt werden würden. 


Japan ſendet nene Truppen nach China 

Tokio, 21. September. Der Miniſterrat hat ſo⸗ 
eben beſchloſſen, Truppenverſtärkungen für das dritte ja⸗ 
paniſche Geſchwader in Schanghai zu entſenden. Auf: 
gabe der Verſtärkung ſoll es ſein, die japaniſchen Trup⸗ 


pen in Hanlkau aufzufüllen und notfalls auch andere „be⸗ 


drückte“ Orte zu ſichern. 

Extrablätter verkünden, daß nach Anſicht der japa⸗ 
nichen Stellen die Regierung in Nanking nicht in der 
Lage ſei, den Schutz japaniſcher Angehöriger in China 
ausreichend zu garantieren (1) 


Ablage ameritaniſcher Philoſophen. 
„Uniformierte deutſche öſſentliche Meinung“. 


Die Londoner „Times“ veröffentlicht unter der 
Ueberſchrift „Uniformierte deutſche öffentliche Meinung“, 
den Proteſt amerikaniſcher Philoſophen, welche es abge⸗ 
lehnt haben, an dem Kongreß der deutſchen Philoſophi⸗ 
ſchen Geſellſchaft, welcher in den Tagen vom 21. bis 25. 
September in Berlin abgehalten werden ſoll, teilzu⸗ 
nehmen. 


In dem Schreiben, das 18 amerikaniſche Philoſo⸗ 


phen unterſchrieben haben, unter denen ſich zahlreiche be⸗ 


kannte Namen, ſo John Dewey, befinden, wird erklärt, 
die amerikaniſchen Philoſophen könnten ſich an dem Ver⸗ 
liner Kongreß deshalb nicht beteiligen, weil die Berliner 
Regerung nicht bloß das Leben und die Arbeit des deut⸗ 
ſchen Volkes, ſondern auch deſſen Anſichten und Geſin⸗ 
nung uniformiert hat. Aus dieſem Grunde bezweifeln 
die amerilaiſchen Philoſophen, daß es möglich wäre, bei 
der derzeitigen Situation in Deutſchland, die Worte der 
Einladung, welche von einer freien Diskuſſion ſprachen, 
zu verwirklichen. 
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Großfeuer in Hanlanı, 


Nehr als 1000 Häuſer zechtört, — Nieſiger Sachſchaden. 


Schangha, 21. September. Die chineſſſche 
Preſſe berichtet von einem Großfeuer in Hankan. Das 
nach ſollen mehr als 1000 Häuſer den Flammen zum 
Opſer gefallen fein. Der Sachſchaden betrage mehrere 
Millionen Dollar. Die Berichte ſprechen von zahlreichen 
Toten und Verletzten, jedoch ift die genaue Zahl noch 
nicht ſeſtgeſtelt. 


ueberſchwemmung in Texas. 


300 Wohnhäuſer jortgeriffen. 


Nach einer Meldung aus San Angelo in Texas iſt 
ein großer Teil der 26 000 Einwohner zählenden Stadt 


infolge zweitägiger Wolkenbrüche überſchwemmt. Etwa 
300 Wohnhäuſer wurden von den Fluten fortgeriſſen. 


Weitere 200 ſtehen unter Waſſer. Der Sachſchaden wird 
bereits auf eine Million Dollar geſchätzt. 


Schwere Unfälle in Deutſchland. 
Insgeſamt 10 Tote und 19 Schwerverletzte. 


Aus Wilhelmshafen wird berichtet, daß ein vollbe⸗ 
letzter Perſonenomnibus die Eiſenbahnſchranke in der 
Nähe von Sand⸗Buſch durchfuhr und mit einem Zug zu⸗ 
ſammenſtieß. Nach der amtlichen Darſtellung hat das 
Unglück 6 Schwer⸗ und 15 Leichtverletzte gefordert. 

In Delmenhorſt ereignete ſich am Freitag abend ein 
ſchwerer Motorradunfall, bei dem zwei Männer getötet 
und ein Mann und eine Frau ſchwer verletzt wurden. 

Am Sonntag fuhr ein mit 6 Perſonen — drei Er⸗ 


wachſenen und drei Kindern — beſetztes Perſonenauto 
bei Dingolfing in Deutſchland an einen Baum. Die In⸗ 
ſaſſen des Wagens wurden auf die Straße geſchleudert. 
Einer der Fahrgäſte, ein Landwirt, war ſofort tot, ſeine 
Frau und zwei ſeiner Kinder wurden ſchwer verletzt. Das 
dritte Kind ſtarb nach der Einlieferung ins Krankenhaus. 
Der Lenker des Autos wurde von der Gendarmerie ver⸗ 
haftet, er ſoll betrunken geweſen ſein. 


Schmeres Unglück beim „Oktoberfeſt“ in München. 

In München ereignete ſich am Sonntag beim „Ok⸗ 
toberfeſt“ durch den Einſturz einer Brücke ein ſchweres 
Unglück, bei dem 20 Perſonen verletzt wurden. 


Ein Mörder ſticht ſich beide Augen aus 


In Krems (Tſchechoſlowakei) hat ſich der 30jährige 
Artiſt Georg Berger in der Unterſuchungshaft beim Kreis 
gericht mit einer Nadel beide Augen durchſtochen. Berger 
wird beſchuldigt, am 18. Juni in Hermannſchlag in Boͤh⸗ 
15 die 2jährige Bedienſtete Anna Thurn ermordet zu 

aben. 


Natuſchka zur Henrichtung ausgeliefert 


Der öſterreichiſche Juſtizminiſter verſtändigte die 
Budapeſter Staatsanwaltſchafk, daß der berüchtigte Eiſen 
bahnattentäter Silveſter Matuſchka am 17. September 
ſeine ſechsjährige Kerkerſtraſe verbüßt hat. 

Matuſchka ift am 19. September an die Grenze be⸗ 
fördert und den ungariſchen Behörden überſtellt worden. 
Er iſt bekanntlich für den Eiſenbahnanſchlag in Ungarn 
zum Tode verurteilt worden. 
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Lodzer Tageschronil. 


Hausſuchung in Parteilokalen. 
Eine „Entwaffnungsaktion“ der Polizei. 


In der Nacht von Sonnabend auf Sonntag nahm 
die Lodzer Polizei in 23 Lokalen der polniſchen Nationa⸗ 
len Partei, der polniſchen Sozialiſten und der jüdiſchen 
Sozialiſten Reviſionen vor. Die Polizei fand in faſt allen 
durchſuchten Lokalen Gasröhre, Eiſenſtangen, Schlag⸗ 
ſtöcke, Steine u. a. ſogenannte „kalte Waffe“, d. h. 
Hieb⸗ und Stichwaffen, vor, die beſchlagnahmt wurden. 
Die in den Parteilolalen angetroffenen Perſonen mußten 
ihre Perſonalien angeben. Verhaftungen wurden nicht 
vorgenommen. 

Die Polizeibehörde glaubt, durch dieſe „Entwaff⸗ 
nungsaktion“ dazu beigetragen zu haben, daß ſich die 
durch die bevorſtehende Wahl erregte Stimmung berupi- 
gen wird. ö 


Kommt es zu einem Streik in der Trikotugeninduſtrie ? 

Wie berichtet, haben die Trikotagenwirker in ihrer 
vor einigen Tagen ſtattgefundenen Verſammlung be: 
ſchloſſen, in den Streik zu treten, falls ihre Forderungen 


in bezug auf das neue Lohnabkommen nicht berückſichtigt 
werden ſollten. Als Zeitpunkt für den Streikbeginn wurde 
der heutige Montag in Ausſicht genommen, doch wurde 
der Streikbeginn wieder vertagt, weil der Arbeitsinſpek⸗ 
tor für heute eine neue Konferenz mit den Unternehmern 
einberufen hat. Auf der letzten Konferenz trat als größ⸗ 
ter Streitpunkt die Frage der Löhne für die Nähterinnen 
zutage. Sollte auch die heutige Konferenz die Unter zeich⸗ 
nung des von den Wirkern geforderten Abkommens nicht 
bringen, ſo iſt für morgen mit einem Streik in der Tri⸗ 
kotageninduſtrie zu rechnen. 


— 


Das geſtrige Ernteſeſt auf dem Hallerplatz. 

Geſtern nachmittag fand auf dem Sportſtadion auf 
dem Hallerplatz eine große öffentliche Erntefeier ſtatt, die 
zum erſtenmal vom Zentralverband der Dorfjugend der 
Lchzer Wojewodſchaft in unſerer Stadt veranſtaltet 
wurde. Zur Feier waren Abordnungen der Dorffugend 
mit ihren Fahnen aus verſchiedenen Orten unſerer Woje⸗ 
wodſchaft in ihren Trachten erſchienen. An der Feier 
nahmen auch der Herr Wojewode Hauke⸗Nowak, Stadt⸗ 
ſtaroſt Dr. Wrona und andere Vertreter der Behörden 
teil. Als erſter Erntewirt trat der Herr Wojewode Hanke ⸗ 
Nowak auf und als zweiter Erntewirt der Vorſitzende des 
Zentralverbandes der Dorfjngend Ing. Staniflaw Gie⸗ 


Bollkgeitung — montag, den 21. September 18886. 


rat. Nach dem Vorbeimarſch der Delegationen hielt der 
„Ernteſtaroſt“ eine Anſprache, worauf zu Händen der 
„Erntewirte“ Kränze niedergelegt wurden. Anſchließend 
wurden künſtleriſche Darbietungen geboten und Volks⸗ 
tänze vorgeführt. Die Erntefeſer wurde vom Lodzer 
Rundfunkſender übertragen. 


Zweite Schutzimpfung gegen ie. 

Morgen, Dienstag, haben ſich zur zweiten Impfung 
gegen Diphtherie in den zuſtändigen Lokalen alle Kinder 
im Alter von 1 bis 7 Jahren vorzuführen, deren Namen 
mit den Buchſtaben D, E, und F beginnen. Kinder, die 
die Volksſchulen beſuchen, werden von der Schule aus zur 
Impfung gebracht. — 


Die Reziſtrierung des Jahrganges 1918. b 


Morgen, Dienstag, haben ſich im Militärbüro 


Petrikauer 165, die Männer des Jahrganges 1918 wie 
folgt zur Regiſtrierung zu melden: die im Bereiche des 
5. Polizeikommiſſariats wohnen und deren Namen mit 
den Buchſtaben F bis Ch oſowie diejenigen aus dem 18 
Kommiſſariat mit den Buchſtaben A bis K. 

Der Perſonalausweis oder Taufſchein muß mite ⸗ 
nommen werden. 


Schlügereien. N 

Vor dem Haufe Marcina 5 kam es zu einer blutigen 
Schlägerei zwiſchen mehreren Männern, im Verlaufe 
welcher der 26jährige Romuald Ciebiewſki, wohnhaft 
Szopena 18, und der 50 jährige Franciszek Smialkowfki, 
Wſpolna 14, ernſtliche Verletzungen davontrugen. Und 
zwar erlitt Ciebiewſki am Kopf ernſtliche Verletzungen 
wobei ihm ein Teil des Ohres abgeriſſen wurde, während 
Smalkowſki etliche Stichwunden davontrug. Beiden 
Verletzten erwies die Rettungsbereitſchaft Hilfe, wobei 
Ciebiewſki ins Krankenhaus gebracht werden mußte. — 
Im Hauſe Brzezinſka 8 wurde der daſelbſt wohnhafte 27 
Jahre alte Wlabyjlam Stanczyk während einer Schläge⸗ 
tei durch Meſſerſtiche mehrfach verletzt. Der herbeige⸗ 
rufene Arzt der Rettungsbereitſchaft erwies ihm Hilfe 
und ließ ihn am Orte zurück f 


Selbſtmordwerſ 

In threr Wohnung in der Tuszynſka 129 unternahn. 
die 34jährige Olga Tyſtak einen Selbſtmordverſuch in⸗ 
dem ſie Jodtinktur trank. Es wurde die Rettungsbereit⸗ 
ſchaft herbeigerufen, die die Lebensmüde ins Kranken⸗ 
haus überführte. Die Frau unternahm die Tat nach 
einem Streit mit ihrem Manne. 


Gärtne in Lodz. 

Im Lokal der Landwirtſchaftskammer, Petrikauer 
Straße 96, fand geſtern die angekündigte allpolniſche 
Eärtnertagung ſtatt. Zur Tagung waren Vertreter des 
Gärtnerberufes aus ganz Polen wie auch Vertreter des 
Zentralen Gärtnerverbandes in Warſchau erſchienen. Die 
Tagung eröffnete der Vorſizende des Lodzer Gärtnerver⸗ 
bandes Kaczorowſki. Aus den auf der Tagung erſtatte⸗ 
ten Berichten ging hervor, daß der Gartenbau in Polen 


in den letzten Jahren große Fortſchritte gemacht hat. Der 


Tagung wurde der Skatutenentwurf eines geſamtpolni⸗ 
ſchen Gärnerverbandes vorgelegt, über welchen ſich eine 
längere Debatte entſpann. Es wurde beſchloſſen, der 
Statutenentwurf der Haupwerwaltung des Gärtnerver⸗ 
bandes zu überſenden, die die enſprechenden Verbeſſerun⸗ 
gen vornehmen ſoll. Nach Abſchluß der Beratungen be: 
ſichtigten die Teilnehmer der Tagung die Gartenbauaus 
ſtellung im Staszic⸗Park. 


C ro ̃ ͤ ꝶ‚ᷣ6Lu1 


Und nun, Ellen? 


Roman von Käthe Metzner 
(8. Jortſetzung) 

„Zwei Häuſer hin wohnt ein Kaufmann. Der hat 
Telephon. Ellen kennt ihn nicht. Ich werde ſelbſt gehen.“ 

Dann ſtand Doktor von Rakenius noch einmal dem 
hönen Mädchen gegenüber, das nunmehr ſeltſam ſtill 
geworden war. 

„Sie ſind leider ſehr verändert, gnädiges Fräulein. 
Schmerzt Sie noch immer die hochmütige Art des Di⸗ 
plomingenieurs?“ 

Ellen öffnete die Lippen, doch ſie ſchloß ſie ſogleich 
wieder. So ſehr brannte die Erregung in ihr, daß ſedes 
Wort verraten hätte, wie es um fie ſtand⸗ 

Rakenius war völlig ahnungslos. Er wußte ja nicht, 
zaß der Lautſprecher auch den Namen feiner Braut er⸗ 
wähnt hatte. 

Wieder ſuchten ſeine Augen die Ellens. Noch einen 
letzten Blick in die großen, reinen Augenſterne werfen 
und die Erinnerung an ihren Glanz mitnehmen in die 
Welt der Pflicht und des Alltags, die ihn nun wieder 
zurückrief. 

„Tat ich Ihnen weh, gnädiges Fräulein?“ 

„Sie nicht. — Und doch — Herr Doltor!“ 

Rührend ſchön ſah Ellen aus in dieſem Augenblick. 

Da wallte noch einmal alles Gefühl für ſie mächtig 
ein Rakenius auf, während ſeine Finger ihre kalte ſchmale 
Hand faſt krampfhaft umſchloſſen. 

Was konnte ihn zwingen, ein Leben lang an der 
Seite einer ungeliebten Frau zu verbringen? Ey würde 
ihn freigeben. 

„Wenn Sie mir ein klein wenig Hoffnung mitgeben 

„könnten, Ellen?“ 


„Hoffnung?“ Ellen drängte gewaltſam die Tränen 
zurück, doch in ihrer Stimme zitterte ein Schluchzen, wäh 
rend ſie kaum hörbar zurückgab: s 

„Für mich gibt es kein Glück auf dem Unglück 
derer Menſchen —“ N 

Doktor Rakenius Züge wurden ſtarr und bitter. 

Alſo war es doch der hochnäſige Diplomingenieur, 
der feſt zur Familie gehörte. Wen konnte Ellen 
meinen? 

Frau Ehlers kam zurück. 

Doch als kurze Zeit darauf der ſchwere Wagen des 
Geheimrats von Rakenius vor dem kleinen Siedlungs⸗ 
hauſe hielt, hatte Ellen ſich heimlich auf ihr Zimmer ge⸗ 
flüchtet. N 

Kein Wort,kein Gruß mehr an den Mann, der Feit 
einem Tage ſo entſcheidend in ihr Leben eingetreten war. 


an⸗ 


Drittes Kapitel. 


„Ellen! Ein Monteur der Autowerke!“ 


Ellen Ehlers ſchrak aus ihren Gedanken auf, die ſich 


mit den vergangenen Tagen beſchäftigten. 

„Und Sie wünſchen?“ 

Ellen fragte vollkommen uninterefftert. 

„Herr Diplomingenieur Holm läßt fragen, ob das 
gnädige Fräulein und die Frau Mutter an einer Pfingſt⸗ 
tour teilnehmen würden. Das Fahrtziel könnten Sie 
ja beſtimmen. 
fertig gemacht werden.“ 

So, als gelte die Frage nur ihr, antwortete Frau 
Ehlers: 

„Ja, gern! Bitte beſtellen Sie Herrn Holm, 
dankten für die Ehre —“ 

Der Monteur ging. 


ſonſt 


wir 


Aber der Wagen müßte dann heute noch 


„Du biſt wie verträumt in den letzten Tagen, Ellen. 
Der Doktor ſcheint dir ganz und gar den Kopf verdreht 
zu haben. Ich merkte es ja gleich. Nun aber, da wir 
wiſſen, wer er iſt, darfſt du noch weniger unmögliche Hoff 
nungen nähren. Du ſiehſt, nicht einmal deine Bewer⸗ 
kung hat bis jetzt Erfolg gehabt. Wir wollen ja keine 
Dankbarkeit, doch in dieſem Falle wäre es vielleich: für 
Herrn von Rakenius eine kleine Mühe geweſen. Das 
Tinte doch geſtern abend Herr Holm erſt wieder. Er⸗ 
kennſt du nun, kaß er ein vorzüglicher Menſchenken⸗ 
ner iſt! “? i 6 07 

„Meine Empfindungen laſſen ſich weder von erfüll⸗ 


ten Verſprechungen noch von Vorurteilen beſtimmen, Mer - 


bes Muktchen. Bitte, verſtehe mich doch!“ 

Tagelang hatte Ellen alles mit ſich herumgetragen. 
Still und geduldig. Doch hatte die Mutter nicht rechte 

Plötzlich lag ſie wie ein großes Kind in den Armen 
der Mutter und ſchluchzte. 8 RER 

„Ellen, was ift dir denn?“ \ 

„Nichts — nichts, Muttchen! Es iſt ja nur manch⸗ 
ma“ alles fo ſchwer.“ l 

„Sei doch vernünftig, Kind. Sieh doch, Ernſt Holm 
verehrt dich. Er würde dich auf den Händen tragen. 
Siehſt du, wie er unentwegt darauf bedacht iſt, dir 
Freuke zu bereiten. Denke — die Einladung zu mor 
gen — 

Ein trockenes, 
Antwort. 

Frau Ehlers ſtrerchelte leiſe den Kopf ihres Kindes 
Wehe, wenn der arme Menſch an die Teilnahme der 


tiefes Schluchzen kam ſtatt jeder 


Reichen an ſe. nem Geſchick glaubt. Er wird immer ent⸗ 
8 


tänſcht werden“, dachte fe bitter, doch ſie hütete ſich, ihre 


eder ken jetze auszuſprechen 8 
EN, Fortſetzung jole⸗ 


lor gegen die Krakauer Wisla. 


von RS, 
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Der Punktekampf in der Liga. 


Wisla beſiegt ERS und Slonſt — Warta. 


Nach längerer Unterbrechung traten geſtern die Li⸗ 
gamannſchaften wieder in Aktion. Der Spieltag ver⸗ 
ging nicht ohne Ueberraſchungen. Slonſk befiegte ganz 
unerwartet die Warta auf eigenem Boden und LHS ver: 
Ueber Legja ſcheint das 
Urteil bereits gefällt zu ſein. Sie verlor gegen die War⸗ 
szawianka und ihr ausſichtsloſer letzter Platz iſt dadurch 
noch hoffnungsloſer geworden. 

Die Führung in der Tabelle hat durch die geſtrigen 
Ergebniſſe keine Aenderung erfahren. Etwas nach vorn 
damen lediglich Warszawianka und Slonfſk. 


Wisld— LAS 2:0 (0:0). 

Nach dem letzten ſchönen Sieg der Einheimiſchen 
über den Polenmeiſter Ruch, hoffte man wieder auf einen 
ſolchen über die Krakauer Wisla, obwohl der beſte Mann 
der Verteidiger Galecki, nicht mitmachen 
kennte. Doch die diesmaligen Leiſtungen unſeres Liga⸗ 
vertreters waren ſehr mäßig, und die Niederlage iſt durch 
reichliches Pech nicht zu entſchuldigen. Der beſte Mann⸗ 
ſchaftsteil war noch das Verteidigungstrio: Andrzejewfki, 
Karaſiak und Fliegel. Ohne Ueberlegung ſpielte diesmal 
die ſonſt jo gute Läuferreſhe. Alle Bälle gingen an den 
Gegner. Der Angriff, ohne Unterſtützung der Halfs, war 
ein Schatten ſeiner ſelbſt. Ein Spieler war dem ande⸗ 
ren im Wege. Obwohl fie viele Torgelegenheiten hatten, 
wurde keine ausgenützt. 

Wisla hielt auch nicht das, was man ſich von ihr 
verſprach. Wenn Be geſtern ſiegte, jo nur deswegen, weil 
ihr Gegner gänzlich das Gleichgewicht verloren hatte. 
Lediglich im Zuſpiel und in der Ballbehandlung waren 
die Gäſte beſſer. Und dafür bekamen ſie während wie 
auch nach dem Spiel verdieten Beifall. 

Das Spiel wurde nicht nur ſcharf, ſondern zum Teil 
auch brutal geführt. (LKS). 

Ein mießer Spielleiter war Frank aus Warſchau, 
da er nicht ſelbſtändig genug war. g 


—ͤ—ü—D;—ä—— —— 


Oberbeck-Schöpflin ſiegen im 
Dreiſtunden⸗Rennen. 


Bei dem herrlichſten Sommerwetter kam geſtern auf 
der Radrennbahn im Helenenhof in Anweſenheit eines 
ſehr zahlreichen Publikums ein vom Lodzer Radſahrer⸗ 
Verband veranſtaltetes Dreiſtunden⸗Kennen zum Aus⸗ 
trag. Von vornherein muß geſagt werden, daß die Ver⸗ 
anſtaltung in allen ihren Phaſen als gelungen angeſehen 
werden kann und mithin auch bei den Zuſchauern den 
beſten Eindruck hinterließ. Zu dieſem Erfolg trugen in 
erſter Linie die ſechs deutſchen Fahrer bei, die eine Fahr⸗ 
weiſe zeigten, die reſtlos befriedigte. Ihnen fielen auch 
die erſten beiden Plätze verdient zu. Von den angekün⸗ 
digten Warſchauer Fahrern erſchienen Napierala und 
Starzynſki nicht am Start, da fie Warſchau in einem 
Rennen in Krakau vertreten mußten. Durch das Fehlen 
dieſer beiden Mann war das polnische Aufgebot ſtark' ge⸗ 
ſchwächt und konnte den deutſchen Radfahrern, denen 
man ja von vornherein größers Können zuſprach, nicht 
mit vollem Erfolg entgegenarbeiten. Lediglich Poponezyk 
der mit Targonſki ein Paar bildete, muß auf gleicher 
Stufe mit den deutſchen Fahrern geſtellt werden. Er war 
es auch, der in den Wer ungen und im Tempofahren den 
Siegern den größten Widerſtand entgegenſetzte und ſeiner 
Mannſchaft zum dritten Platz verhalf. Kapiak—Kiel:⸗ 
szek fuhren dankbar und forgten, ganz beſonders im letz⸗ 
ten Drittel des Rennens, für wiederholte Ausreißverſuche 
Die Lodzer Paare taten ſich im Konzept der großen 
Paare wenig erfolgreich hervor. Als beſtes Paar erwies 
ſich dier noch Ein'rod.--Wojeik, die mit drei Runden 
Rückſſand den ſechſten Plaz herausfuhren. 

Geſiegt hat das Paar Oberbeck—Schöpflin, die in 
der 45. Minute einen erfolgreichen Vorſtoß unternagm 
und da die polniſchen Fahrer die Situation nicht ſofort 
erkannten, kamen ſie ein gutes Stück vom Felde weg. 
Poponezyk— Targonſki geben ſich zwar Mühe, die Aus⸗ 
reißer einzufangen, aber vergebens. Schöpflin—Oberbeck 
gewinnen immer mehr an Boden und nach 15 Minuten 
haben ſie allen ihren Gegnern eine Runde abgerungen. 
Die ſchwächeren Mannſchaften haben ſogar mehr verlo⸗ 
ren. Es tritt nun eine längere Ruhe ein, die nur ab und 
zu von dem Lodzer Paar Jaskolſki—Leskiewicz unter⸗ 
brochen wird. In den Wertungen zeigt Schultze ſeine 
hohe Klaſſe. Er gewinnt in eindrucksvoller Manier die 
letzten vier Spurts. Dieſes Paar, Schultze —Hupfeld, 
wird mit der Länge des Rennens immer 
wäre ihr noch faſt in den letzten Minuten des Reunens 
gelungen, den Sieg an ſich zu reißen. Ein Ausreißder⸗ 
ſuch klappt anfänglich ſehr gut, aber Oberbeck—Schöpflin 
Dubaszuy—Ruland und Targonſki—Poponczyk gehen 
mit vereinten Kräften nach und bringen die Ausreißer 


zur Raiſon. Schultze — Hupfeld ernten ob ihrer großar⸗ 


beſſer und es 


ligen Leiſtung, neben dem Siegeppaare, die meiſten Lor⸗ 


beeren. 
Zum Schluß ſei hier noch erwähnt, daß während 
dieſer drei Stunden derart flott gefahren wurde, daß ſo⸗ 


Die Tore ſchoſſen Zatorſki (Halblinker) aus einer 
Ecke⸗Kombination in der 34. Minute und Lyko (Linke 
außen) in der 40. Minute nach einem ſchönen Sologang. 

Das 4000 köpfige Publikum war diesmal mit dem 
Spiel und dem ganzen Drum und Dran nicht⸗ zufrieden. 


Warszawianka — Legja 2:1 (2:0). 


Warſchau. In der erſten Halbzeit iſt Warsza⸗ 
wianka überlegen. Kniola und Sachs bringen es auch 
bis zur Pauſe auf 2:0. Nach Seitenwechſel ſpielt Legja 
ſehr aufopferungsvoll. In der 26. Minute fällt der 
Ehrentreffer. Leglz hat zwar Chancen, den Ausgleich 
„erzuſtellen, doch ihr Angriff ſchießt zu ungenau. 


Ruch — Domb 2:1 (2:0). 


Dieſes Derby endet mit einem knappen Siege des 
Meiſters. Ruch war nur bis zur Pauſe die beſſere Ein⸗ 
heit. In dieſer Zeitſpanne ſind auch Peterek und Wili⸗ 
mowſki für ihre Farben erfolgreich. In der zweiten 
Spielhälfte iſt Domb ſehr aggreſſiv, doch mehr als ein 
Gegentor gelingt es ihm nicht zu ſchießen. 


Slonſt — Warta 4:2 (2:2). 


Poſen. Warta hatte einen ſehr ſchlechten Tag 
und alle ihre Mannen verſagten. Bis zur Pauſe erztelk 
jede Mannſchaft zwei Tore. Nach Seitenwechſel läß' 
Warta ſichtlich nach und God und Wiencek ſichern ihrer 
Mannſchaft den Endſieg. 


Garbarnia — Pogon 3:1 (0:1). 


Die erſte Halbzeit läßt einen Sieg der Garbarnia 
nicht erwarten, da Pogon 1:0 führt. In der zweiten 
Halbzeit beherrſcht aber Garbarnia vollſtändig die Situa⸗ 
tion und ſchießt drei Tore, damit den Sieg an ſich reißend 
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wohl die Bahnrekorde über eine, wie über drei Stunden 
übeboten wurden. In dieſen drei Stunden hat das Sie⸗ 
gerpaar 120 Klm. 810 Meter zurückgelegt. 

Die techniſchen Ergebniſſe des Rennens lauten: 

1. Wertung: Poponczyk vor Schultze, Oberbeck, Ru⸗ 
land, Paul und Einbrodt. 

2. Wertung: Oberbeck, Schulze, Poponczyk, Kieli⸗ 
zel, Ruland, Einbrodt. 

3. Wertung: Schultze, Poponczyk, Ruland, Kieliszek, 
Hoffſchneider, Oberbeck. 

4. Wertung: Schultze, Ruland, Poponczyk, Einbrodt, 
Kieliszek, Oberbeck. 

5. Wertung: Schultze, Poponczyk, Ruland, Schöpf⸗ 
lin, Einbrodt, Paul. 

6. Wertung: Schultze, Oberbeck, Ruland, Poponczyk, 
Kieliszek, Paul. 

Placierung: 1. Oberbeck⸗Schöpflin 24 Punkte; eine 
Runde zurück, 2. Schultze Hupfeld 40 Punkte, 3. Tar⸗ 
gonſki— Poponczyk 30 Punkte, 4. Ruland — Dubaszuy 
27 Punkte, 5. Kieliszel—Kapiak J. 12 Punkte, 6. Ein⸗ 
brodt—Wojeik 7 Punkte. ‘ 


— 


Neiſterſchaft der A⸗Klaſſe. 


Sport⸗ und Turnverein verliert mit Bur za, Widzem 
gegen WKS. 

Geſtern kamen die erſten Spiele um die Meiſterſchaft 
der A-Klaſſe des Lodzer Bezirks zum Austrag. Der erſte 
Spieltag zeitigte ſofort einige Senſationen. In Pabia⸗ 
nice verlor der Lodzer Meiſter, der Lodzer Sport⸗ und 
Turnverein, gegen die dortige Burza⸗Mannſchaft 3:1, 
und die Abeiterelf Widzew ließ ſich vom WAS über den 
Haufen rennen. Union⸗Touring ſiegte ſicher über Wima 
und LKS fertigte SͤS knapp ab. 

Die erzielten Reſultate lauten: 

Union⸗Touring — Wima 4:1 
Was — Widzew 4:1 
DRS — Ss 5:4 


Burza — Sport To. 3:1. 


Ligaaufftiegsſpiele. 
Geſtern kamen die erſten Zwiſchengruppenſpiele zum 
Austrag. Cracovia remiſierte mit Smigly 0:0 und AK S⸗ 
Chorzow beſiegte Brygada⸗Tſchenſtochau 3:0. 


Sokol (Pabiance) avanziert in die A⸗Rlaſſe. 
Sokol — Lechja 2:0. 

Zum vierten Male ſtanden ſich Sokol (Pablanice) 
und Lechja (Tomaſchow) um den Aufftieg in die Lodzer 
A⸗Klaſſe gegenüber. Geſpielt wurde auf neutralem Bo⸗ 
den in Lodz. Beide Mannſchaften, eingedenk des hohen 
Einſatzes, ſpielten ſehr aufopferungsvoll, und wurden 
von ihren Anhängern, die in einer Anzahl von gegen 
1000 Perſonen aus Tomaſchow und Pabianice nach Lodz 
kamen, angeſpornt. Glücklicher ſpielte Sokol, dem es ge⸗ 
lang, in ber 27. und 40. Mirute zwei Tore zu ſchießen 


In der zweiten Halbzeit ſtellt Lechja alles auf eine Karte. 
Die Mannſchaft greift ununterbrochen an, doch hat ſie 
reichlich Pech. Durch das ſcharfe Tempo find die Mann⸗ 
ſchaften bald erſchöpft und die letzten Minuten ſind ſehr 
monoton. 

Durch dieſen Sieg avanciert Sokol in die Lodzer 
A⸗Klaſſe und wird neben Burza und PTE die dritte 
Pabianicer Mannſchaft in derſelben ſein. 


— 


Leichtathletil. 
Polen beſiegt Belgien, verliert aber gegen Ungarn. 


Sonnabend und Sonntag kamen in Warſchau leicht⸗ 
athletiſche Wettkämpfe im Rahmen des Länderkampfes 
Polen — Belgien und Polen — Ungarn zum Austrag. In 
der allgemeinen Punktation ſiegte Polen über Belgien 
mit 78:58 Punkten, verlor aber gegen Ungarn 70,5:69,F 
Punkten. N 

Im allgemeinen wurden ſehr ſchöne Leiſtungen voll 
bracht. Polens Mannſchaft war am zweiten Tage durch 
das Fehlen von Lokajſki und Turezyk geſchwächt, fo daß 
in den Wurfkonkurrenzen Reſerveleute antreten mußten. 
Nennenswert ſei hier der Sieg der polniſchen Mannſchaft 
in der olympiſchen Stafette in der polniſchen Rekordzeit 
von 3 Min. 13,8 Sek. 

Divorſe Sportnachrichten. 0 

Die Straßeumeiſterſchaft von Pabianice über 100 
Kilometer gewann Kunczak von PTC in der guten Zeit 
von 2 Stunden 58 Minuten. 

Im Halbfinale um die Tennismeiſterſchaft von Po⸗ 


len beſiegte Pogon den Warſchauer Lawn Tennis 
Club 5:2. 
Der in Oslo alsgetragene Fußball⸗Länderlampf 


Dänemark — Norwegen endete unentſchieden 3:3. 


Aus demöeulſchenesellſchaftsleben 


Quartalverſammlung des Vereins deutſchſprechender 
Meiſter und (rxbeiter. 

Am Sonnabend hielt der Verein deutſchſprechender 
Meiſter und Arbeiter die fällige Quartalſitzung ab. Er⸗ 
ſchienen waren 79 Mitglieder. Die Sitzung wurde im 
zweiten Termin vom Präſes Müller eröffnet, welcher gie 
Leitung ſeinem Vertreter Fuchs übergab. 

Die Tagesordnung wurde recht fachlich Zurchgeſpre⸗ 
chen. Zunächſt wurde das Protokoll verleſen, dann folgte 
der Tätigkeitsbericht. Dieſer vermerkte u. a. bis 1. Sep⸗ 
tember 7 abgehaltene Verwaltungsſitzungen, ein beran⸗ 
ſtaltetes Gartenſeſt und aktive Teilnahme au anderen 
Veranſtaltungen. Der Verein zählte am 1. Seplember 
598 Mitglieder. Der Kaſſenberich!“ wurde akzeptiere. 
Dann folgten die Berichte der Sektionen. hiell die 
Eeſangſeltion vom 1. Jauuar bis 1. September eine 
Verwaltungsſitzung ab und 7 Geſaugſtunden (ſo wenige 
wegen dem Sommerurtaub), welche Durchſchnittlich non 
22 bis 26 Sängern beſucht wurden. Auch wurden in die⸗ 
ſer Zeit 4 Geſangſtändchen gegeben. Die Radlerſektron 
hatte in derſelben Zeit 7 Verwaltungsſitzungen abgehal⸗ 
ten und 9 Ausfahrten mil iusgeſamt 701 Klm. furückge 
legt. Die Vereinsmeiſterſchaft zeitigle folgende Steger⸗ 
liſte: 1. Jencz, 2. Wagner, 3. Roht, 4. J. Kolaſſa, 5. 
Wutzke Es kam noch der Bericht der Reviſionskommiſſion 
ſowie der letzte Punkt „Freie Anträge“ 

Am Schluß wurde von der Vereinsleitung autgefor⸗ 
dert, an dem am 24. Okiober zu veranſtaltenden 30jahrt⸗ 
gen Stiftungsfeſte (im „Kraft“⸗Saale) zahlreich teilgu- 
nehmen. A. S. 


— — 


So 


Der Bauchtyphus iſt eine Krankheit der ſchmutzigen Hündr 
darum waſche vor jeder Mahlzeit die Hände! 0 


Nadio⸗ Programm. 


Dienstag, den 22. September 1936. 
Warſchau⸗Lodz. 
6.33 Gymnaſtik 7.40 Schallpl. 11.30 Schurſendung 
12.23 Konzert 16 Kammermuſik 17 Tanzmuſik 
18.25 Operettenmuſik 20 Klaviermuſtk 21 Ope⸗ 
rette 22.10 Sport 22.25 Geigenwerke. 
Kattowig. 1 $ 
13.15 und 18.45 Schallpl. 18.20 Literariſches. 


Königswuſterhauſen (191 ks, 1571 M.) 
6.10 Schallpl. 12 Konzert 14 Allerlei 16 Konzer 
19 Operettenklänge 20,10 Perpertuum mobile 22.30 
Nachtmuſik. 

Breslau. 
12 Konzert 14 Allerlei 16 Kinderfunk 17 Konzer. 
18 Konzert 20.10 Der König läßt marſchieren 
22.30 Tanzmuſik. 

Wien (592 195, 507 M.) a sr 
12 Konzert 14 Schallpl. 16.05 Konzert 20 Kıarıı 


des Waldes 22.10 Violoncellomuſik 23.05 Tanz 
muſik. 

Prag. . N 2 y 9 
12.35 Konzert 16.10 Bunte Mufik 18.10 Deutſche 
Arien und Lieber 


Nr. 259 Werhtakt 


Am 10. Jiehungstage der 4. Klaſſe 
fielen Gewinne auf folgende Nummern: 
10.000 21. — 119025. 
5.000 zi. — 30708, 
117688. 124268. 
2.000 21. — 40243. 44937. 50442 
60142, 60733, 64288, 68873. 69122. 70838 
76488, 96408. 96888. 108197. 119910 
138616, 151942, 152084. 169605. 170568 
192782. 
1.000 zit. — 3934, 21579, 37482. 52803 


45505. 116229 
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5 36. Volniſche Staatslotterie. ene. l Ohne Gewähr) 


100193 375 88 904 101123 31 44 889 93 908 
33 102143 414 596 644 744 103026 48 57 185 86 
395 518 612.846 928 40 104011 197 292 442 787 
93 879 105357 624 727 81 96 848 106010 11 278 
375 526 689 931 66 90 107045 240 342 408 570 
721 89 964 8 76 108115 56 228 449 663 810 
109210 307 442 644 726 817 40 42 849.38 

110125 211 388 425 46 651 804 20 946 111001 
81 185 319 584 957 59 112013 11127 32 71 244 
92 318 818 67 659 776 113083 206 27 98 374 607 
846 114015 61 73 132 221 91 369 73 669 81 903 
61 115042 152 447 571 614 753 98 813 968 116002 
82 462 71 510 44 65 713 117052 3 108 58 227 30 


weine zu ZUU SID > 1642 852 996 2255 368 3059 752 85 831 4772 5282 
385 458 508 835 70 74 1075 101 02 213 70 315 69 629 57 6000 9 53 55 92 150 349 578 678 
487 505 34 606 933 2305 39 596 3876 4137 417 996 7158 239 316 452 649 8069 263 460 9622 
557 845 5143 287 316 634 77 700 92 7243 402 611 10264 513 72 809 51 900 11206 399 604 754 
520 611 99 817 8046 547 719 59 982 9314 19 680 89 971 12034 104 334 67 76 98 660 13875 14266 
34 981, A {675 15249 331 517 898 16116 244 631 17748 991 
10348 409 983:11034 137 322 64 586 94 700 18031 78 291 500 805 21 19000 191 783 955 
12952 13045 252 457 72 508 891 14079 103 78 20050 458 580 21037 150 200 436 22261 351 
15048 716 819 16403 17074 294 929 55 72 18150 450 584 917 23110 816 24056 239 379 447 63 894 
260957 400 40 0 1 208 67 118 642 750 914 17 77 N 17 055 12 55 
5 6 2 2 750 2 53 931 293 
807 921 22177 615 840 75 23061 104 263 513 940 935 n 1 


23011 206 19 81 303 410 37 748 878 25358 644 87 30427 35 808 31302 818 737 32210 669 87 773 


419 50 576 734 75 118237 529 654 71 83 990 
119167 70 256 391 607 798 810 958. 

120232 415 38 711 89 821 121131 218 356 88 
980 41 150 84 EP 1 ae 5 = 875 
164013, f 261. 189710. 173 3 479 683 899 952 14049 224 4 
g 164311 187261, 189710 50 751 941 125110 311 585 822 9 50 935 85 126078 

Gewinne zu 200 Zloty 131.949 916 31 127042 301 688 861 957 128056 97 
75 310 431 512.623 98 754 018 30 44 61 1030 113 109 434 747 129006 28 109 276 541 792 830. 
43-82 583 727.97 810 2206 376 412 26 529 87 130056 108 516 709 :935 131045 355 440 58 
504 19 705 74 821 68 912 3088 118 339 420 818 1606 862 132142 258 7 5 97 416 611 89 133201 366 
50 990 4088 405 589 749 805 065 5090 116 291439 47 522 916 134017 144 241 348 488 513 600 
228 468.540 65 635 6 782 829 92 924 6127 41 201129 135013 77 192.306 443 379 676 734 821 926 
456 502 722 48 617 016 783 8459 561 613 82 746 50 136154 74 433 599 645 85 738 971 99 137007 
39 804 46 9239 40 89 343 551 93 910. [395 563 887 93 138085 365 496 611 139179 933 51 
10046 94 197 296 491 531 68 600 27 762 821,59. — f 
61 965 11052 302 622 736 75 12007 39 63 216 352) 140051 80 126 203 5 398 414 522 621 716 943 
529 82 661 797 930 13137 82 249 515 708 30 929 141000 67 273 518 652 740 57 72 142061 102 88 
14226 340 522 32 40 981 15010 829 33 57 62 16519 | 281 444 8 668 714 45 802 143089 98 162 223 648 
789 989 17368 510 40 782 870 91 900 18148 3661753 821 144010 95 460 545 889 945 145103 224 
417 72 590 872 19102 260 513 610 759 853, 1207 813 18 69 642 4 146014 134 98 245 497 676 
20144 9 69 340 582 735 871 916 21065 170 732 38 60 9 875 932 147199 261 306 406 537 47 
242 61 451 539 626 818 75 22064 320 511 17 58193 695 749 811 952 148298 323 42 444 720 149197 
113 75 82 23133 79 306 429 97 818 24012 21 107 312 951 538 668 735 862 988. 
98 254 377 560 74 709 74 25078 144 266 455 576 150153. 417 598 98 661 827 91 919 
798.804 40 002 36 26352 72 439 47 523 38 758 205 337 578 604 814 950-1 152126 49 325 479 
84 901 35 27145 464 725 854 933 40 28077 193519 648 872 90 99 970 153157 64 254 480 642 
300 42 87 413 41 545 708 97 811 29018 105 13 154106 250 377 91 449.574 786 809 55 135142 


65962, 76500, 90534, 91016. 91959. 96443 
102116, 115946, 120024, 130746. 137006 
140281. 148241, 153433, 157801. 161975 


151067 


715 887 920 26505 54 823 27080 261 668 752 28417 
29013 109 501 950 77 96. 

30028 139 651 756 844 31139 78 382 437 78 660 
32100 277 473 77 33212 316 53 628 92 34137 220 


33010 158 425 665 98 34165 443 502 914 35143 
784 855 36010 142 474 695 758.919 46 37026 
325 624 92 848 906 38042 180 473 713 890 949 


39048 436 754 


Sit 95 679 366 932 35060 172 231 706,880 36335 40132 818 41015 318 38 612 32 740 925 91 


67 768 37267 950 38166 807 39075 860 925, 

40784 849 994 41177 4246 523 760 945 43207 
51 899 753 845 44140 52 245 40 15 986 5019 353 } 
950 46071 152 226 566 834 933 47037 38 898 906 
48457 624 49059 158 571.850 931. 

51598 608 52253 62 307 567 808 53026 116 963 
54006 694 830 69 55299 972 56104 25 380 743 877 | 
974 57354 770 872 92 988 58097 340 715 819 59045 
139 603 37 709 30 35. 


60065 91 137 65 358 84 89 498 633 860 904 1655 940 


61010 345 630 85 840 953 62275 82 411 578 887 
63095 140 392 617 873 64075 153 262 69 527 722 
65177 286 846 66340 505 963 67044 200 334 599 


68039 460 537 804 18 84 69469 93 593 836. 23 


70152 232 549 666 765 896 923 34 71342 513 
645 703 942 45 72400 536 654 887 73036 138 96 


42226 456 733 929 43944 67 44100 69 "81° 665 
81 737 849 929 45073 133 307 482 860 46003 
162 297 462 780 47156 93 48035 78 565 70 95 
730 94 49381 817 = 
50178 270 768 848 5131126 447 540 82688 
53227 39 793 54152 262 304 50. 448 501 957 86 
55434 41 509 628 66 90 778 826 968 56635 882 
866 75 57033 89 290 951 859 58272 440 59233 


60168 544 709 61118 274 402 31 41 681 802 
12 22 62172 517 962 63218 465 64032 109 75 537 
53 622 917 65348 85 595 715987 66119 347 747 
9 964 68164 534 890 983 69143 371 407 
836 864 N vr 


70132 619 821 71018 182 84 276 526 860 72691 


214 63 411 669 705 805 940. 


257 327 34 62 455 57 72 749 95156052 128 292 


440 72 651 81 821 93 74387 909 75234 226.917 58 748 65 901 73044 102 637 967 74118 267 391 486 

75027 433 68 553.635 770 77348 81 90 432 782 808 817 935 75082 211 417 929 76199 341,407 687 

78299 79338 62 712 94. 704 18 77200 324 69 865 987 78078 4ʃ2 79145 
80089 576 974 81304 594 782 86 904 82423 621 68 355 528 71 * 

67 796 83050 268 495 688 868 84063 714 85210 80052 180 905 81016 446 910 82144 211 323 

86117 328 412 950 87450 89056 204 38 404 661 745. 764 83007 252 396 400 24 723 84056 348. 273 408 

90243 400 631 91228 387 93 425 32 549 92255 681 85082 240 89 356 714 844 46 86194 250 73 


338 94 676 849 921 32038 56 233 44 351 9 461 157054 67 78 114 375 76 710 22 26 158054 147 
93 581 606 850 949 23200 29 57 340 96 442 721346 440 43 75 845 79 752 888 940 70 91 139031 
45 859 968 34005 129 67.354 9 412 720 81 908 72 92 106 48 251 317 34 45 441 507 87 605 896 
35163 414 29 865 72 981 36129 262 358 458 502 908 5 8 

742 37174 218 347 84 5 556 600 94 714 19 62 82 160058 171 88 275 357 63 407 50 65 507 64 

832 38049 72 202 26 395 493 845 9 694 717 98 612 51 869 979 161000 219 55 475 621 70 814 

817 28 39213 89 460 898. 665 960 162074 211 398 461 62 523 54 809 

40236 84 99 411 82 539 724 37 829 41021 146 163309 430 526 39.81 609 95 754 884 164009 290 

265 274 518 74 657 701 867 84 42035 125 58 332. 347 402 601 91 943 165077 211 38 363 81 411 

d 400 526 743 89 858 79 905 9 43033 146 217 505 903 35 77 166000 99 111 62 75 307 52 90 
341 504 8 60 608 866 44023 311 449 589 850 999 520 600 63 810 925 167302 22 44 650 99 772 903 

45090 171 205 697 841 96 983 46027 61 221 321 168008 118 200 97 520 32 748 169081 164 914 

454 79 502 676 702 26 66 840 987 97 47434 40 653 170086 247 818 008 171059 262 453 832 605 


95 98 47071. 136 56 60 458 636 893 9388 49077 92 / 48 53 7172093 415 618 843 803 88 178054 205 


829 40 473 568 638 894. 
0 162 1 Ide 7 555 727 855 938 174120 297 371 423 546 826 
e 175029 204 14 28 395 414 547 704 46 820 


52 252 334 402 54 640 844 52041 14 309 960 0 
760 747 55 87 5305/ 202 30 30 435 586 6451 948 118271 616 46 74 850 958 177015 332 464 
758 819 90 920 54227 429 40 548 93 648 861 887 728,85 841 96 99 178013 21 259 337 68 8: 
74 2 842.00 55062 532 76 94 809 25 38 30 70, 597 73 615 77 24 78 827 179070 37 588 882 918 
919 56040 285 361 451 530 44 98 667 729 962, 28 44 82 92 e 
51120. 535 611 784 58027 33 44 163 233 410 41! 180004 48 307 24 438 611 739 60 72 806 966 
548 84 88 913 84 89041 122 79 320.65 474 181065 211 345 498 864 903 182001 16 55 108 
60032 268 488 517 616 61106 34 43 62 743 348 60 662 987 183053 54 166 475 541 96 825 62 
40 302 5 36 62058 102 272 326 571 704 63 839 77 985 184115 16 465 753. 849 924 61 185008 35 
63032 82 202 53 317 55 482 558 669 820 57 932 140 72 239 373 74 477 830 964 186045 76 156 245 
64051 281 721 870 65239 89 439 45 308 65225 68 519 606 41.714 72 187071 109 317 759 805 994 
358. 86.479 310.800 014 93 67267 525 725 934 188000 19 113 18 91 344 535 78 700 855 69.966 
37 63025 433 80 515 80 611 24 84 744 52 72 859 189040 149 251 584 714 89 950 
90627 69026 130 57 279 441 659 02 756 954 | 190098 168 76 322 429 636 63 719 191027 166 
70080 141 303 64 92 400 22 36 42 73 504 24 246 349 80 489 674 192125 46 204 382 463 85 
621 65.69 71 707 40 63 985 71183 274 484 87 519,685 750 193042 807 208 907 194027 45 315 90 405 
21 48.492635 38 710 37 928 72049 100 258 5711552 835 935 43 
646 847 70 082 55 73023 43 51 93 409. 521 93 
764 884 74220 59 98 424 89 738 71 75259 317; 
91 438 742 76031 43 44 125 418 57 78 500 A 


30079 319 402 38 646 727 31 98 31159 207 2 5 87 465 68 71 78 503 635 851 921 35 86 


2. Ziehung. 


841 5 82 7717 217 73 403 95 574 621 28 78 78.000 2. — 180941. 


2 
858 61 78095 61 125 47 243 301 446 600 291 10.000 1. — 857, 21864. 43201, 168028 86 157 86 512 625 
875 90 980 79140 284 330 657 834 908 144762. | 
80136 82 282 307 97 559 72 95 671 82 810 844 5,000 zit. — 12279, 18024. 
81164 524 62 606 58 71 82028 92 304 89 445 880 7 21 7561. 
61 585 65 608 875 83 904 83185 320 538 a. 2.008 11. n e 8 
81015 30 182 203 57 649 394 960 85093 103 75 78128, 91340, Wee 0 


360 638 93030 310 94150 278 356 499 553 89 95319 
34 457 554 897 96187 696 97219 58 429 945 98074 
156 58.62 85 714 84 802 956 49 99092 126 767 907. 
100086 515 17 23 86 616 865. 4 
101042 166 201 102000 42 103111 267 430 
50 812 104305 435 800 75 968 105140 261 486 
91 791 106039 134 213 687 717 107081 239 
108271 643 712 53 109007 156 286 774 
110344 472 731 807 
704 836 112168 384 452 113212 448 621 35 797 
114589 685 742 115360 618 97 965 116633 726 
117003 107 284 341 57 474 87 534 118304 533 
833 43. 191151 626 765 854 970 
120130 205 307 449 570 726 121043 198 286 
540 784 122209 431 76 784 851 997 123147 311 
650 65 95 124288 329 43 550 692 767 125262 
798 835 42 126233 97 727 127118 67 95 363 742 
128067 213 89 347 547 685 129311 402 22 795 
130036 106 480 84 559 994 131066 204 330 
755 874 982 132005 98 321 94 753 133088 362 
405 564 670 134168 916 135149 535 136324 63 
620 28 839 137245 92 326 612 820 64 138054 
104 69 200 03 499 815 32 64 962 139069 78 
580 824 


111194 217 484 623 82 


324 40 57.790 976 87305 502 780 811/927 88036 
204 312 468 524 674 809 89791 95 812 
90007 185 270 861 939 91276 90 493 504 604 
732 77 893 934 92177 263 372 427 989 93099 
143 341 669 795 94217 463 712 822 92 05237 
557 725 909 60 95125 430 617 57388 772 98628 
890 99094 121 457 896 848 N 
100175 87 101039 92 99 290 301 478 512 102021 
316 61 913 103515 104240 314 87 933 105071 
812 106047 198 495 99 853 69 107002 231 594 
944 108000 645 47 890 109001 63 17785 211 
110171 477 565 745 73 111038 360 465 529 
112072 172 44 545 827 86 113171 94 265 412 
114031. 227 301 62 425 115168 366 523.837 ‚116155 


95 270 356 70 412 33 117014 281.995 118344 825 


119286 354 448 5% 73 638 946 

120080 113 44 281 95 954 
962 122289 315 524 67 854 123073. 640 767.368 
963 86 125030 122 126287 502 92 905 127438 
538 961 94 128341 612 128854 258 874 

130067 143 854 131007 141 224 883 132136258 
205 51 52 436 61 133787 134181 135181 270 
442 568 712 848 960 136729 30 79 137055 189 
269 309 693 786 804 138198 466 709 55 821 


121201 25,324 338 


140010 58 141117 31 67 79 92 441 845 142329 | 139897 954 
606 765 890 143079 120 280 412 563 75 635 870 140 37 150 26 470 916 141461 737 48 142063 
144087 320 463 577 92 732 70 914 145021 322 268 145140 406 1418 511 835 913 14512288 
714.43 145312 746 147032 87 129 43 310 777 476 514 616 822 146386 492 147107 520 148088 
148107 88 291 316 677 875 76 .149413 896 --1271 402 980 149787 7 . 

150022 40 215 424 151407 548.732 91 152191} 150031 173 213 544 755 806 151406 15 152084 
279 388 945 153279 608 921 154448 878 155558 | 234 99 463 574 604 50 827 153117 33 247 8775 
93 849 920 156135 157358 562 830 44 158067 154061 394 644 957 155076 192. 680 893 156170 
146 76 298 678 849 64 159137 353 84 543 266 329 972 157115 388 496 748 877 158041 85 

160228 as 949 161024 302 76 669 162078 653 80 159257 435 867 d 
142 481 562 760 950 163432 627 65 771 827 917 160334 652 7 261 924 27 2183 
164151 218 389 401 69 527 79 165093 141 57 547 239 Sr 92 453 en a 727 854 3 
73 625 45 850 166243 412 893 167088 618 748 596 653 68 866 98 165117 362 489 671 752 955 
169074 104 803 13 166028 345 852 59 167185 92 259 478 701 88 
170100 40 584 979 852 171593 172187 261 940, 168385 411 686 169210 14 517 52 908. 
52 65 173157 420 688 174032 83 177 276 321 512 170214 448 895° 171376 612 985 172225 «68 
173073 560 84 98 699 710 953 174973 
1 175582 633 925 176474 630 989 93 177143 265 


638 175051 544 600 176077 265 680 868 975 177011 350 
741 178392 538 845 60 179056 130 74 587 » 


670 715 23892 


„322 509 66 178428 39 773 74 907 19 59 179055 


263 86204 63 84 383 422 586.612 53 87045 60 123284, 125033, 130293, 136145. 145613. 
182 486 788 992 88010 26 249 95 336 522 757 174862. 185952. 


888 89135 225 358 463 569 747 936 49 


00152: 306 75 403 560 500 877 907 99 91028 48 


1.000 zt. — 1242, 2505. 7394. 11011. 


180167 287 308 503 670 715: 181622 398 593) 139 51 413 511 18 805 65° 22 
721 951 182197 99 309 636 850 997 183384 184408 „ 180186 388 592 600 725 26 93 181118 232 
548 699 743 185317 91 528 978 186043 108 328 772 926 182096 169 316 428 90 649 712 183055 


239 13875, 21642, 22559, 31160. 49689. 51724 
307 61347. 63346, 66417, 70049, 71104. 83877 
Soe. 83 958 05183 233 41 72 88 308 25 450 426184211, 94667, 96427, Gabe ee, 
ee 273 903 98 50 38 740 107511, 108433, 108813, 125205. 5 
979 57212 Sig 670 700 588 58709 176 96 289 851 145381, 149288, 157748. 165880; 174747 

73 86 306 465 680 746 94 1176740, 178279. 185268. 188564. 192489. 


510 23 639 99 792 887 950 187048 411 733 97 95 188 628 32 52 793 90 184224 67 565 645 850 
188116 375 584 740 872 189137 286 817 933 185281 315 456 607 740 959 60 186027 307 
190153 536 86 191089 427 598 846 90 19201211 538 602 90 936 187020 600 719 824 96 
74 129 221 23 57 922 26 193266 349 98 194139, 188169 221 874 189450 308 470 547 800 
3. Ziehung: : ö 190261 809 77 960 191129 643 870 903 
4 4 2440 689 733 193213 57 410 995 10432 48 


101 8 221 303 415 64 535 663 92058 151 
318 68 404 89 888 728 57 896 93041 55 66 
856 687 722 819 40 91794051 8 141 325 66 


| Neu eröffnet! 


Fabengeschät 


mit Seifen und los⸗ 


metiihen Artileln 

M S BOROWSKI 
Przejazd 14 
Niedrige Preise 


— —y— 


VOXRADIO 


Lampen u. 00 4 
ſprecher *« 31135.— 
4 Lampen⸗ - 180. 
Schöner Klang, ganz Eu⸗ 
ropa zu hören. Verkauf 
auch gegen Raten zu 331 
wöchentlich 


Deteltauer 79, im Hofe 


Bru nn en b au: | NEN 
UnterchnesKARLALBRECHT| Metro ses won Adria 


köds, Zeglarska 5 (an der Agierfta 144) Tel. 238-46 Przejazd 2 Tage | Glöwna 1 
übernimmt alle in das Brunnen⸗ F. N —ũ— 


baufach ſchlagenden Arbeiten, wie: 0 
Anlage nonge Brunnen, Flach⸗ und Zum Beginn der Saiſon die Premiere des größten Films 
aus den Dſhungeln unter dem Sitel: 


dobrungen. Neparaturen an — 
Motorpumben ſow. Aupferſchmiedearbelten 


En a N LE EEE | Theater- u. Kinoprogramm. 

Zahnärztliches Kabinett Neue Abenteuer Siädt'sches Theater: Heuse aon abends 

T 0 ND 0 W SK A ö 1 Theater Abends 8.15 Uhr. Nass 
arjatyda 5: 


Casino: Der kleine Lord 
Corso: Der Todessprung . 

Europa: „Der Sohn des Admirals" 
Grand-Kino: „Die Aussätzige“ 

Miraz: Ein Tag grosser. Abenteuer 

Metro - Adria: Tarzan - 

Palace: Vergiß meiner nicht - 
Przedwiosnie: Die letzten Tage von Pompel 
Rakieta: Wolgaschiffer 9 

Rialto: Zarewitsch 


Glöwna 51, Ecke Kilinskiego, Front, I. Etage 
Telephon 174-98 
Empfängt v. 9 bis 2 Uhr und v. 3 bis 8 Uhr 


Dr. J. NADEL 


Greanenieanibeiten und Gebuetsbilie 


Anbrzeia 4 Tel. 228-92 


Empfängt von 10—12 und von 4—8 Uhr abends 


des Tarzan 


In der Hauptrolle: 
der Bezwinger 


HERMANN BRIX von Weißmüller 


Dieſer Film wird zum erſtenmal in Lodz demonſtriert 


SEINEN 


eee 


Eee 


. t Angeigenbreilet Die e Milimeterzeile 15 @r Verlagsgefelfgaft „Boltspreffe” ur. b P. 
n ae gr ine Dans 2 2 . 60 Groſchen. Stellen N ie den Verlag: Otto East 
durch die Poſt Zloty 8.—, wöchentlich Zlotn —. 78 uche 50 Prozent 5 25 i 1 Rabatt. 3 Emil 8 S 0 
2 mon Arnd Ne 7 2. . 3 | 


